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A-KLASSE BAMBERG 3 

Wacker Bbg. II – SG Frensdorf/Reundorf II 

II 

KREISKLASSE BAMBERG 1 

Sonntag, 27. September 2026 

Gastverein:  

SV Dörfleins II 
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Spiele des FC Wacker Bamberg – Kreisklasse Bamberg 1 – Saison 2026/2027 
So., 26. 7. 15.00 FC Wacker Bamberg – FC Bischberg 3:0    
So., 2. 8. 15.00 VfL Mürsbach – FC Wacker Bamberg 1:1  
Fr., 7. 8.  19.00 FC Wacker Bamberg – RSC Oberhaid 1:0            
So., 16. 8. 15.00  TSV Ebensfeld – FC Wacker Bamberg 2:2   
Sa., 22. 8.  15.00  FC Wacker Bamberg – TSV Kelbachgr. Kleukheim 1:1       
So., 30. 8. 15.00 TSV Vikt. Staffelbach – FC Wacker Bamberg 6:1     
So., 6. 9.  15.00 FC Wacker Bamberg – FC Baunach 1:1  
So., 13. 9. 15.00  FC Lauf – FC Wacker Bamberg 0:2     
So., 20. 9.  15.00  SpVgg Trunstadt – FC Wacker Bamberg  3:1    
So., 27. 9.  15.00 FC Wacker Bamberg      – SV Dörfleins II  :    
So., 4. 10. 14.00  TSG 05 Bamberg – FC Wacker Bamberg :  
So., 11. 10. 15.00 FC Wacker Bamberg – SpVgg Lauter :   
So., 17. 10. 15.30  ASV Gaustadt – FC Wacker Bamberg :    
Rückrunde:  
Sa., 24. 10. 14.00  FC Bischberg – FC Wacker Bamberg :    
So., 1. 11. 14.00 FC Wacker Bamberg – VfL Mürsbach :  
So., 8. 11. 14.00  RSC Oberhaid – FC Wacker Bamberg :       
So., 21. 3. 27 15.00  FC Wacker Bamberg – TSV Ebensfeld :     
Sa., 27. 3.  16.00 TSV Kelbachgr. Kleukheim – FC Wacker Bamberg : 
So., 4. 4. 15.00  FC Wacker Bamberg – TSV Vikt. Staffelbach :         
So., 11. 4.  15.00 FC Baunach – FC Wacker Bamberg :     
So., 18. 4. 15.00  FC Wacker Bamberg – FC Lauf  :     
So., 25. 4.  15.00  FC Wacker Bamberg – SpVgg Trunstadt : 
So., 2. 5. 13.00 SV Dörfleins II – FC Wacker Bamberg : 
So., 9. 5. 15.00  FC Wacker Bamberg – TSG 05 Bamberg  :  
Sa., 16. 5. 15.00 SpVgg Lauter – FC Wacker Bamberg :       
Sa, 22. 5. 17.00  FC Wacker Bamberg – ASV Gaustadt :    
 
 

 

Heute spielen:  

Kreisklasse Bamberg 1: 

Samstag, 26. September 2026 
17.00 Uhr: 
FC Baunach – SpVgg Lauter  

Sonntag, 27. September 2026 
15.00 Uhr:  
FC Wacker Bamberg – SV Dörfleins II  
TSV Ebensfeld – VfL Mürsbach  
RSC Oberhaid – SpVgg Trunstadt  
FC Lauf – TSG 05 Bbg. 15.00 Uhr: 
TSV Vikt. Staffelbach – ASV Gaustadt 
TSV Kelbachgr.-Kleukheim – FC Bischberg 
 
 
  

A-Klasse Bamberg 1 
Sonntag, 27. September 2026  
12.45 Uhr:  
Wacker Bbg. II – SG Frensdorf/Reundorf II
  

 
Sonntag, 17. März 2024 12.45 Uhr:  

Wacker II – ASV Gaustadt  (2:1)
   

  
 
   
  

Nächster Spieltag:  

Kreisklasse Bamberg 1: 

Samstag, 3. Oktober 2026 
15.30 Uhr:  
ASV Gaustadt – FC Baunach  
16.00 Uhr: 
VfL Mürsbach – TSV Kelbachgr. Kleukheim 

Sonntag, 4. Oktober 2026 
14.00 Uhr: 
TSG 05 Bamberg – FC Wacker Bamberg  
15.00 Uhr: 
SpVgg Trunstadt –SV Dörfleins II  
RSC Oberhaid – TSV Ebensfeld  
FC Bischberg – TSV Vikt. Staffelbach  
SpVgg Lauter – FC Lauf  

 

A-Klasse Bamberg 1 

Samstag, 3. Oktober 2026  
14.00 Uhr:  
SC 08 Bamberg – FC Wacker Bbg. II 
 
  



Zum heutigen Spiel:  

FC Wacker Bamberg – SV Dörfleins II 
Zum heutigen Heimspiel in der Kreisklasse Bamberg 1 begrüßen wir den FC Dörf-

leins II, die Zuschauer und den Schiedsrichter recht herzlich. Dörfleins II hat mit 10 

Punkten auf dem 9. Platz 3 Punkte weniger als der Wacker.  Mit 13 Toren haben 

sie genau so viele Tore geschossen wie der Wacker, aber 5 Tore mehr kassiert.  

Sie waren in den letzten Jahren immer ein unberechenbarer Gegner und wollen 

sich auch heute voll angreifen. 

Der FC Wacker hat nach dem Unentschieden gegen Baunach gegen das Schluss-

licht Lauf gerade noch mit 2:0 gewonnen. Beim Mitfavoriten in Trunstadt musste 

das Team von Trainer Jürgen Pflaum die zweite Niederlage einkassieren. Die aber 

bis zum Schlusspfiff auf Messers Schneide stand. Heute hoffen wir, dass die Mann-

schaft motiviert und kampfeswillig ins Spiel geht und den nötigen Einsatz zeigt um 

die Punkte zu erringen. Wir freuen uns auf ein gutes Spiel. 

Die Zweite Mannschaft von Trainer Frank Walter hat nach der unnötigen Nieder-

lage gegen Pettstadt II 4 Spiele nacheinander gewonnen und den 5. Platz erreicht. 

Heute möchte unsere Zweite diese Serie gegen die SG Frensdor/Reundorf II wei-

terführen, die auf dem 10. Tabellenplatz stehen. Dafür ist von Anpfiff an eine kon-

zentrierte und einsatzkräftige Leistung nötig, die dann auch zum Erfolg führt. Wir 

hoffen auf einen starken Einsatz. 
  

  Kreisklasse 1 – 2026/27 Spiele Tore Punkte Siege Unentsch. Niederl. 

1. SC Kelbachgrund/Kleukheim 6 21:4 16 5 1 0 

2. TSV Vikt. Staffelbach 6 23:9 15 5 0 1 

3 VfL Mürsbach 6 21:5 14 4 2 0 

4. RSC Oberhaid  6 12:4 13 4 1 1 

5. TSV Ebensfeld  6 14:11 13 4 1 1 

6. SpVgg Trunstadt  6 13:8 10 3 1 2 

7. FC Bischberg 6 10:10 9 3 0 3 

8. FC Wacker Bamberg 6 9:10 9 2 3 1 

9. SpVgg Lauter 6 8:18 5 1 2 3 

10. SV Dörfleins II 6 3:10 4 1 1 4 

11. ASV Gaustadt 6 8:14 4 1 1 4 

12. FC Baunach 6 17:24 3 1 0 5 

13. TSG 05 Bamberg 6 6:13 2 0 2 4 

14. FC Lauf 6 5:28 1 0 1 5 

Der FC Wacker Bamberg 
bedankt sich bei allen Inserenten, Werbepartnern, Sponsoren und 

seinen Zuschauern für ihre Unterstützung in dieser Saison. 
Mitglieder und Zuschauer bitten wir bei ihren Einkäufen 

diese Firmen zu berücksichtigen. 



  

Praxis für 
Biologische Zahnmedizin 
Dr. Steffen Remus 
 
Schillerplatz 9a 
96047 Bamberg 

T 0951 – 20 21 21 
F 0951 – 20 82 702 

M info@zahnarzt-remus.de 
www.zahnarzt-remus.de 
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FC Wacker Bamberg – FC Baunach 1:1 (1:0) 
Ausgerechnet gegen den Vorletzten FC Baunach fehlten Trainer Jürgen Pflaum eine 
ganze Reihe seines Stammkaders. Dies beflügelte die Baunach auch heute die lang-
jährigen harten und spannenden Begegnungen auch auf dem Wackerkunstrasen zu 
zeigen. Zusätzlich wollten sie beweisen mit ihrem Team besser spielen zu können als 
es der Tabellenplatz aufzeigt. Mit dem entsprechenden Willen gingen sie auch sofort 
in dieses Match und gingen vor allem im Mittelfeld zweikampfstärker in die Ballduelle, 
ließen den Ball auch besser und zielsicherer in ihren Reihen laufen. Nach einem Ein-
wurf (15.) stellten sie auch Wackerkeeper Diego Terrones erstmals auf die Probe, der 
aber mit bestem Reflex die Gefahr abwenden konnte und 3 Minuten später mit seinem 
Team das Glück hatte, dass ein verzogener Baunach Schuss knapp das Tor verfehlte. 
Genau in diese gegnerische Drangperiode sicherte sich Anas Hamoudi den Einwurf 
von Christoph Tippelt, trickste sich durch ein paar Abwehrbeine und schloss mit einem 
Supertreffer zur Wackerführung ab (22. Min., 1:0).  Schon in der nächsten Minute wurde 
den Hausherren die Möglichkeit zum nächsten Treffer geboten, für die jedoch Gregor 
Hetzel mit einem Kopfball nicht die richtige Einflugschneise fand. Nun hat sich auch 
Wacker auf das kämpferische Geschehen eingestellt und gestaltete das Spiel offener 
und damit abwechslungsreicher. Doch bis zur Pause spielte Baunach gezielter nach 
vorne um zum Ausgleich zu kommen. Die Gastgeber dürfen sich hier bei ihrem Torwart 
bedanken, der einen Schuss gerade noch zum Aus Abklatschen konnte (30.) und mit 
geschickter Handabwehr (40.) die knappe Führung über die Pause zu retten verstand. 
Mit mehr Bewegung und schnellerem Gang in die Bälle versuchte Baunach das Spiel 
zu kontrollieren. Dies zwang die Wackerabwehr mit Haferkamp, Hetterich, Tippelt und 
Popp zu erhöhtem Einsatz um den Ball aus der Gefahrenzone zu katapultieren. In der 
Mitte kämpfte Torschütze Anas Hamoudi fast als Alleinunterhalter, da Sünkel, Rödel 
und Johannes Goschenhofer viel hinten mit aushalfen. Trotzdem musste Torwart Ter-
rones nach Ecke (50.) erst wieder sicher abwehren und konnte beruhigt zusehen, dass 
der damit folgende Kopfball das Gehäuse verpasste. 
Nach einem Eckball fand der Baunacher Simon durch 
die nachlässige Abwehr die Lücke und erzielte den ver-
dienten Ausgleich (62. Min., 1:1). Nun entwickelte sich 
eine vermehrte Abwehrschlacht der Hausherren mit ei-
ner sichtlich nicht bestens zusammengespielten gastge-
benden Mannschaft. Mit gelben Karten versuchte der 
viel geforderte Schiedsrichter die Gemüter zu beruhigen. 
Nun waren beide Seiten bemüht mit verstärkter Abwehr-
arbeit einen Gegentreffer zu verhindern, konnten aber je-
weils keine sicheren Tormöglichkeiten nach vorne durch-
spielen, vor allem weil auf der Heimseite Schlussmann 
Diego Terrones ein sehr sicherer Rückhalt war und die 
Gästeseite ein Durchkommen mit einer sicheren Ab-
wehrkette zu verhindern verstand. Der knappe Spiel-
stand sorgte zwar für Spannung bis zum Schluss auf bei-
den Seiten, die jetzt allerdings nur durch einen Zufalls-
treffer noch das Ergebnis hätte verändern können. So 
mühten sich beide Seiten bis zum Schluss das Unent-
schieden zu retten, das insgesamt sich beide verdient 
hatten. 

Es spielten: Diego Gustin Terrones, Finn Haferkamp, Fabian Popp, Tizian Hetterich, Christoph Tippelt, 
Christopher Sünkel, Anas Hamoudi, Andreas Rödel, Johannes Goschenhofer, Gregor Hetzel, Theo 
Hamurculu – Markus Unberath, Tobias Weiß, Jörg Rührer, Tom Uphaus  



FC Lauf – FC Wacker Bamberg 0:2 (0:1) 
Von Beginn machte es das Tabellenschlusslicht Lauf dem FC Wacker schwer in erfolgreiche 
Bahnen zu gelangen. Mit größerer Laufbereitschaft und genauerem Zusammenspiel ero-
berten sie sich oft die Bälle im Zweikampf und stießen immer wieder in die Abwehrkette der 
Gastmannschaft, klopften allerdings nur gefährlich an und wurden durch den sicheren Finn  
Haferkamp mit Christoph Tippelt, Gregor Hetzel oder Christopher Sünkel ausgebremst. Bis 
zur 17. Min. dauerte es bis sich Pablo Barrionuevo das Herz in die Hand nahm und den 
ersten Wacker-Torschussversuch auf dem Spielfeld tätigte. Pablo legte auch kurz darauf 
sich spielerisch durchsetzend für den sich auffällig einsetzenden Anas Ajbara auf, der mit 
seinem Schuss an den Kopf des Laufer Torhüters Kühnlein (24.) abgenickt wurde. Mit jetzt 
agileren Angriffszügen wurde der schnelle Timo Renk gesucht, der sich auf der Außenbahn 
durchsetzte, sein Torversuch aber am Heimkeeper abprallte. Auch der danach folgende 
Kopfball nach einer Flanke in die Strafraummitte auf Matthias Döhnel fand nicht das er-
wünschte Ziel. In dem für die Hausherren viel Freiraum gelassenen Mittelfeld ackerte au-
ßerordentlich Döhnel und Pablo Barrionuevo um das Aufbauspiel der Laufer zu stören und 
Wacker nach vorne zu dirigieren. Ein Pass davon landete beim neu in der Mannschaft inte-
grierten Anas Ajbara, der selbstsicher mit einem starken Distanzschuss Abwehr und Torhü-
ter keine Chance ließ und zur Wackerführung einhämmerte (28. Min., 0:1).  Dies blieb bei 
abwechselndem Gekicke der Stand bis zur Pause. Hier wollte der Wacker mit mehr Einsatz 
jetzt die spielerische Kontrolle übernehmen und Matthias Döhnel begann mit einem guten 
Versuch (48.) übers Tor. Mit Pässen über die Außen konnte auch mehr Druck ausgeübt 
werden, auch wenn es immer wieder am Abschluss oder den Versuch dazu haperte. Zudem 
gab es ausgerechnet im Aufbauspiel immer wieder Ballverluste, die den FC Lauf zu Kontern 
herausforderten. Der Heimelf fehlte aber der Druck und die Durchsetzungsfähigkeit um auch 
für dringende Torchancen zu sorgen und erzielten nur wenig gefährliche Versuche, die aber 
für Wackertorhüter Diego Terrones keine Schwierigkeiten bedeuteten um sie zu weiten Ge-
genzügen umzumünzen. Kontrollierter im Aufbau erkämpfte sich Wacker jetzt mehr Mög-
lichkeiten mit schnellen Durchbrüchen und der wieder genesene Mittelstürmer Tom Uphaus 
begann mit einem Schuss auf den Torhüter (60.) und auch der erfreulich lauf- und kampf-
freudige Neuzugang Theo Hamurculu konnte bei einer fast sicheren Chance (63.) den Heim-
keeper Kühnlein nicht überwinden, wozu im Nachzug der Durchschlängelungsversuch von 
Döhnel an der Abwehr hängen blieb (65.). Eine brillanter Stürmerleistung bot danach Tom 
Uphaus, der aus dem Mittelfeld sich bis vorne spielerisch nicht abschütteln ließ und mit einer 
Superleistung abschloss und den absichernden und gefeierten Endstand (72. Min., 0:2) er-
zielte. Diesen Stand wollte der eingewechselte Alexander Kelembet mit einer guten Chance 
am Fuß noch erhöhen, zielte aber auf den Laufer Torhüter. Sicherlich haben die Wackerak-
teure nicht mit diesem Widerstand gerechnet und trotzdem erfolgreich abgeschlossen. 

Es spielten: 
Diego Terro-
nes, Finn Ha-
ferkamp, 
Christoph Tip-
pelt, Chris-
topher Sün-
kel, Pablo 
Barrionuevo, 
Gregor Het-
zel, Matthias 
Döhnel, Theo 
Hamurculu, 
Andreas Rö-
del, Timo Renk, Anas Ajbara – Tom Uphaus, Alexander Kelembet       

Gratulation nach dem erlösenden Tor zum 0:2-Sieg in Lauf durch Tom Uphaus (links), Timo 
Renk, Matthias Döhnel, Anas Ajbara, Neuzugang Theo Hamurculu, Alexander Kelembet, Chris-
topher Sünkel und Finn Haferkamp (5) 

  



  



  



SpVgg Trunstadt – FC Wacker Bamberg 3:1 (1:1) 
Bei der als Kreisklassen-Mitfavoriten gehandelten SpVgg Trunstadt wurde der FC Wacker 
sofort mit dem erwarteten Elan erwartet, mit dem die Hausherren den Weg nach vorne sich 
erspielten. Bis zur 20. Minute hielt Wacker kämpferisch dagegen und die Sturmattacken in 
Schach halten. Einen abgefangenen Abwehrversuch wurde zum Trunstadter Martin ge-
passt, der mit einem sehenswerten Schuss am 16er in den Torwinkel Abwehr und Torhüter 
Diego Terrones überraschte und zur Trunstadter Führung einschlug (21. Min., 1:0). Aus 
einer sicheren Abwehr agierend mit schnellerem Zugriff im Mittelfeld und Ballgewinnen 
wurde den Gästen nur wenig Raum zum Erfolg geboten. Kämpferisch und mit Herzblut in 
der Abwehr und beim Angriffsaufbau verhinderte Wacker bis zur Pause den Trunstadter 
Führungsausbau. Von den wenigen geglückten Wackervorstößen, die zumeist mit Pässen 
auf die Außen oder weiten Vorschlägen zu Gegenstößen versucht wurden, gelang mit dem 
Zuspiel auf Gregor Hetzel, der sich auf der rechten Außenlinie bis in den Strafraum durch-
zudrücken verstand, und hier durch einen ungeschickten Sprung  eines Trunstadter Ab-
wehrspielers in die Beine von den Socken geholt wurde führte zum Elfmeter, den Finn Ha-
ferkamp sicher verwandelte (43. Min., 1:1) und zum ausgeglichenen Pausenstand führte. 
Jetzt spielte Trunstadt  ballfordernder und mit geübten Zusammenspielen noch offensiver. 
Schlussmann Terrones konnte zwar bei einem Kopfball (50.) noch mit Bravour retten, doch 
den nächsten abgefangenen Angriffsversuch leitete Trunstadt zu Albayrak, der satt unter 
Diego hindurch den Ball einschlagen ließ (53. Min., 2:1) und sofort danach Diego wieder 
aus der unteren Torecke retten musste (55.). Da Wacker die restliche Spielzeit aufopfe-
rungsvoll mithielt und die Angriffe der Heimelf stets abzuwehren verstand, waren die weni-
gen Wackerkonter sogar ausgleichsfähig. So ging ein Kopfball von Gregor Hetzel, der als 
Bogenlampe fast über den Torwart flog, aber von Torhüter Postler gerade noch vor dem 
Einschlag abgefangen wurde (65.). Gegen die nicht mehr so angriffsfreudigen Trunstadter 
setzte sich auch der ballfgewandt eingewechselte Pablo Barrionuevo auf der linken Straf-
raumseite durch und hatte das Pech, dass sein Schuss nur das Toreck streifte und dadurch 
der mögliche Wiederausgleich verhindert wurde (83.). Die letzten Spielminuten alles nach 
vorn werfend wurden weite Bälle nach vorne mit möglicher Kopfball- oder Einschusschance 
vermisst. Dafür wurde beim spielerischen Versuch nach vorne zu stoßen der Ball abgefan-
gen und prompt durch einen Konter von Strodtbeck die endgültige Entscheidung in der 
Nachspielzeit zum 3:1-Endstand genutzt (90. + 5 Min.). 
Es spielten: Diego Gustin Terrones, Finn Haferkamp, Gregor Hetzel, Christopher Sünkel, Matthias Döh-
nel, Anas Ajbara, Christoph Tippelt, Theo Hamurculu, Tom Uphaus, Alexander Kelembet, Timo Renk  
– Fabian Popp, Pablo Barrionuevo, Moritz Hildenbrand 
  
Immer unter Druck die Wackerabwehr in 
Trunstadt. Links absoluter Ausputzer und  er-
folgreicher Elfmeterschütze Finn Haferkamp, 
gut integriert Neuzugang Theo Hamurculu, 
immer großartig im Kasten Torhüter Diego 
Terrones und Gregor Hetzel, dem im Schluss-
spurt leider der Ausgleich nicht geglückt ist. 



 FC Wacker Bamberg II – SV Waizendorf II 6:4 (4:1) 
Im Heimspiel gegen den Vorletzten Waizendorf II wollte Wacker unbedingt punkten und 
ging sofort in die Offensive. Schon in der 2. Min. setzte sich Tobias Weiß schnell durch, 
und erarbeitete sich die erste Wackerchance, scheiterte jedoch am Waizendorfer Tor-
hüter Schmitt.  Mit einem Eckball von Weiß, den Youssef Aafir mit dem Kopf ins Tor 
verlängerte (7. Min., 1:0), begann der Torerfolg der Balu-Schützlinge. Dagegen wehr-
ten sich allerdings die Gäste, die mit gekonnter Ballführung nach vorn stießen und erst 
Torhüter Marius Kuhlmann Kuhlmann auf der Linie wegkratzte und auch der Nach-
schuss von der Wackerabwehr von der Torlinie weggeschossen wurde (9.), was durch-
aus der Ausgleich hätte sein können. Dem folgte ein Schuss vom Waizendorfer Stür-
mer Bernhardt, der aber am Lattenkreuz hängen blieb und zeigte, dass die Gäste nicht 
zu unterschätzt werden dürfen. Mehr Glück hatte nach Flanke von Tobias Weiß in der 
Mitte Stefan Kühl, der ebenfalls an der Latte scheiterte, aber den Ball als Abpraller vom 
Torhüter wieder gewann und entschlossen einschoss (19. Min., 2:0). Die Gäste gaben 
nicht aufkonnte  und der vorgestoßene Menne schoss am Torwart und auch am Tor 
vorbei (21.) und ließen auch bei der nächsten Torszene die nötige Abschlusssicherheit 
vermissen (25.). Diese demonstrierte der ballsicher im Mittelfeld aufspielende Frank 
Grassl, als er aus 22 m selbstsicher mit einem harten Fernschuss ins Tor alle über-
raschte (27. Min., 3:0). Obwohl die Gäste im Mittelfeld spritziger zum Ball gingen ließ 
sich die immer sicherer stehende und eingreifende Wackerabwehr sich nicht überlisten 
und trieben im Gegenzug den Wackersturm nach vorne. Dies nutzte mit einem beherz-
ten 20-m-Schuss Stefan Kühl der mit seinem zweiten Tor dem Spiel eine klare Linie 
vorgab (37. Min., 4:0) und damit schon das Spiel sicherte, das Roland Tornau mit sei-
nem Kopfball übers Tor (40. hätte ausbauen können. Die junge Truppe des SV gab ab 
jedoch nicht auf und kamen mit einem einfachen Spielzug vors Wackertor, wobei der 
Versuch von Blachnik durch Armin Kleiber so gelenkt wurde, dass er als Eigentor re-
gistriert wurde (42. Min., 4:1) und damit die Seiten gewechselt wurden. Unkonzentriert-
heit des Wacker wäre gleich bestraft worden, doch der Ball landete nur am Außennetz 
(50.). Gezielter dann das Zuspiel auf Frank Grassl, der routiniert und gekonnt mit einem 
Flachschuss aus 18 m neben den Pfosten Abwehr und Torhüter überlistete und sein 
zweites Tor erzielte (65. Min., 5:1). In der Folge ließ der Gastgeber zum weiteren Of-
fensivspiel leichtfertig den Einsatz vermissen. Mit der gekonnten Witzigkeit und routi-
nierter Ballbehandlung konnte Roland Tornau sich in der Abwehr sehenswert durch-
setzen und überlegt zu Dennis Schumann auflegen, der mit seinem Torerfolg den De-
ckel drauf setzte (70. Min., 6:1). Irgendwie stachelte dies die Waizendorfer Reserve so 
auf, dass sie jetzt bis zum Schluss das Spiel in die Hand nahmen und mehr zeigten, 
als man es von ihrem Tabellenplatz erwartete. Erst musste Wackerkeeper Kuhlmann 
den Ball aus der unteren Ecke retten (77.), dann wurde fahrlässig Maier der Ball über-
lassen, der dies prompt zum 6:2 (82. Min.) nutzte. Ohne die nötige Abwehr setzte sich 
Kidalka durch und erzielte das 6:3 (84. Min.). Die Gäste fingen jetzt zu viele Bälle ab 
und Wacker ließ sich einfach überspielen, was jetzt auch noch Blachnik nutzte, der der 
Heimelf zeigte wie man seine Chancen mit erfolgreichen Torschüssen abschließen 
kann und erzielte das abschließende 6:4 (88. Min.), vor dem eventuell noch Spannung 
verheißenden Abpfiff. Ein si-
cherer und verdienter Sieg, 
der aber nicht gerade gut für 
das Torverhältnis war. 
Es spielten: Marius Kuhlmann, Ar-
min Kleiber, Felix Müller, Jörg Rüh-
rer,  
Youssef Aafir, Frank Grassl, Adrian 
Schurius, Markus Unberath, Stefan 
Kühl, Roland Tornau, Tobias Weiß – 
Stefan Breuer, Simon Zwosta, Boy 
Jandam, Sergio Isele, Dennis Schu-
mann, Erik Kunze      

Die Torschützen Frank Grassl, 
Stefan Kühl, Youssef Aafir mit 
Jörg Rührer und Adrian Schurius 



  



ELEKTRO LÖBE 

                                                                              

96052 BAMBERG Telefon 09 51 / 6 21 33 
Siechenstraße 26 Telefax 09 51 / 6 96 34 
E-Mail: info@elektro-loebe-bamberg.de 

Elektroinstallationen 
Elektroheizung 
Netzwerktechnik 
Fernsehen + SAT-Anlagen 
Kundendienst + Reparaturen 
Haushaltsgeräte 

  



SV Merkendorf II – FC Wacker Bamberg II 1:3 (1:1) 
Am vergangenen Samstag trat Wacker II beim einen Punkt besser in der A-Klasse stehen-
den SV Merkendorf II an.  Gegen die mit jungen und schnellen Spielern aufwartende Heimelf 
hat die Balu-Elf schnell ins Spiel gefunden und Roland Tornau in der 3. Min. freigespielt, der 
aber an Heimkeeper Saibert hängen blieb. Torhungrig versuchte es Tornau auch 5 Min. 
später mit einem 20-m-Schuss, der aber am Merkendorfer Tor vorbeizischte. Angriffswillig 
versuchte es auch der sich aus einem Abwehrgewinn vorspielende Armin Kleiber mit einem 
Weitschuss, dem aber mit dem Flug über das Tor (20.) die nötige Präzision fehlte. Mit einem 
Eckball von Stefan Breuer überraschten die Gäste die Heimabwehr, da Stefan Kühl in der 
Strafraummitte im richtigen Moment mit dem Kopf zur Stelle war und zur Wackerführung 
einköpfte (24. Min. 0:1). Die bis dahin mit ihren schnellen Vorstößen stets ausgebremsten 
Gastgeber erreichten ebenfalls einen Eckball, den der die hier löchrige Wackerabwehr über-
listende Kadur zum Ausgleich nutzte (30. Min., 1:1). Schon 3 Minuten später stand Wacker-
schlussmann Marius Kuhlmann das Glück zur Seite, als ein ungesicherter Schuss im Nach-
zug neben das Gehäuse flog. Um den Ausgleich über die Pause zu retten sprang zu über-
spannt der Merkendorfer Sauer gegen den durchgebrochenen Breuer an der Strafraum-
grenze in Ball und Beine, was der Schiedsrichter regelgerecht mit Rot und Freistoß (45. +2) 
ahndete. Durch den in die Mauer fliegenden Schuss blieb es beim 1:1-Pausenstand. Die 
junge Merkendorfer Truppe ließ sich die Unterzahl nicht anmerken und suchte pausenlos 
mit gutem Zusammenspiel den Weg nach vorn, was Müller, Kleiber und Rührer zu höchster 
Abwehrkonzentration und -Einsatz zwang. So mussten sie bei Schüssen (48. und 58.) einen 
Rückstand verhindern. Allerdings erhöhte der eingewechselte David Schwab mit seinen 
schnellen Antritten die Offensivgefahr von Wacker II und seine Flanke auf Stefan Breuer 
(55.) hätte auch die Wackerführung bringen können. Dies wiederholte Schwab dann wieder 
und fast hätte Breuer der Pfosten den Weg verbaut, reagierte aber am schnellsten um den 
Ball hinter die Linie zu bugsieren (70. Min., 1:2). Unglaublich legte die dezimierte Heimelf 
noch mehr zu um öfter gefährlich vorzustoßen und den Ausgleich zu erlangen. Hier mussten 
sie vor allem in der Mitte Simon Zwosta und Markus Müller-Hoehne in ihren Bemühungen 
ausbremsen und hatten auch nicht das Schussglück (75.), als der Ball vom 16er knapp 
verzogen wurde. Mehr mit Kontern hielt Wacker das Spiel offen konnte aber den Versuch 
zur Spielsicherung lange nicht erreichen, was auch beim Zuspiel von Breuer auf Tornau 
nicht gelang (83.), der gezielt abzog aber das Netz knapp verfehlte. In der Nachspielzeit 
versuchte es der Merkendorfer Torhüter Saiber bei einem Eckball zum Ausgleich vorne mit-
zuhelfen, die Abwehr gelang aber zu Stefan Kühl, der den in der Mitte anstürmenden Florian 
Wirnitzer sah, passte zielgenau in dessen Lauf, womit Wirnitzer freie Bahn hatte und den 
Ball ins leere Tor schoss (90.+3 Min., 1:3 und damit die aufgekommene Spannung aus dem 
Spiel nehmen konnte und zum wichtigen Auswärtssieg abschloss.  

Es spielten: Marius Kuhlmann, Armin Kleiber, Felix Müller, Jörg Rührer, Stefan Kühl, Markus Unbe-
rath, Simon Zwosta, Stefan Breuer, Tobias Weiß, Markus Müller-Hoehne, Roland Tornau – David 
Schwab, Anas Ajbara, Florian Wirnitzer, Frank Grassl, Sergio Isele                                   

 

  
Lange ungewiss das Spiel in Merkendorf II, das nach dem Führungstor von 
Stefan Kühl (links) und dem Ausgleich, durch Stefan Breuer wieder  zur Füh-
rung führte. Gut eingespielte Markus Müller-Hoehne (18), große Abwehrleis-
tung durch Armin Kleiber, David Schwab, Torhüter Marius Kuhlmann und Felix 
Müller und dem Siegtor von Flo Wirnitzer den Auswärtssieg brachte.  



SG Wernsdorf/Roßdorf a. F. – FC Wacker Bamberg II 2:5 (0:4) 
Erst „Hü“, dann „Hott“  

So ging es vergangenen Sonntag bei der neugegründeten SG Wernsdorf/Roßdorf aus Sicht 
von Wacker zur Sache. Beide Mannschaften befinden sich im oberen Tabellendrittel, in dem 
fünf Mannschaften um Platz 4 kämpfen. Die ersten drei Plätze sind bereits nach dem ersten 
Drittel der Saison an die im Vorfeld auserkorenen Aufstiegskandidaten vergeben und aktuell 
in weiter Ferne für die Verfolger ... Aktuell!  

Weiterhin hat der Wacker-Trainer mit einer Riege an verletzten und erkrankten Spielern 
Schwierigkeiten, die verbleibenden Akteure positionsgetreu einzusetzen und nur der über 
Jahre aufgebaute große Kader inklusive der "Alten" kann dies aktuell kompensieren.  
Wacker legte in der ersten Hälfte einen ansehnlichen Fußball an den Tag. Mit schnellen 
Kombinationen Richtung gegnerisches Tor wurden endlich mal wieder die Trainingseinhei-
ten umgesetzt. Beide etatmäßigen 6er waren an diesem Spieltag verhindert, aber wurden 
durch Philipp und Schwab mehr als vertreten. Mit enormem Druck, schönen Spielzügen und 
schnellen Kombinationen spielte sich die Wacker-Reserve in einen Rausch und kam so ge-
gen sich kaum wehrenden SGler durch Breuer (13. Minute / 43. Minute), Kühl (28. Minute 
FE) und Tornau (44. Minute) zu einer 4:0-Führung.  

Dem Rausch folgte in Hälfte zwei der Kater. 

Die heimische SG gab sich noch nicht auf und kam nun immer wieder gefährlich ins letzte 
Drittel der Gäste. Während Wacker den ein oder anderen gut gespielten Konter, wie so oft, 
leichtfertig vergab, bestrafte die Heimmannschaft dies dann völlig verdient mit dem 1:4 
durch einen Glückstreffer aus spitzem Winkel (Schlicht, 64. Minute). Dominik Wagner ver-
kürzte zehn Minuten später dann noch auf 2:4 nach schönem Zuspiel, ehe sich die Heimelf 
mit einer Gelb-Roten Karte für Röder dezimierte und so noch mehr Laufarbeit für die letzte 
Hoffnung auf ein Unentschieden aufbringen hätte müssen, aber nicht mehr konnte. 

An diesem Unentschieden war die SG aufgrund der 
Spielanteile in Hälfte zwei durchaus dran, auch weil 
Wacker seine Chancen wieder, wie schon in den ver-
gangenen Wochen vergab. 

Schumann, Schwab und zweimal Breuer vergaben es, 
die Moral der SG endgültig zu zerstören. Die 72 Fans 
der Heimmannschaft hörten abschließend dann noch 
den Jubel der immer treuen anwesenden Spieler-
frauen und der Wacker-Fans, bestehend aus Familie 
und aus verletzten Spielern (in Summe 8), als „Pit" 
Schmidt mit dem Schlusspfiff seinen ersten Saison-
treffer zum 2:5-Endstand markierte.  

So gilt es nun, die Serie von vier Siegen in Folge ge-
gen eine weitere SG (Frensdorf/Reundorf) am heuti-
gen Sonntag auszubauen, um weiterhin (falls es wen 
interessiert) auf Platz 4 mit bisher 21 Punkten und 
40:25 Toren hinter den beiden Kreisklassen-Abstei-
gern und der starken ersten Mannschaft der DJK 
Gaustadt den Tabellenplatz zu bestätigen. 

Es spielten: Steffen Haase, Armin Kleiber, David Schwab, 
Stefan Kühl, Adrian Schurius, Patrick Philipp, Simon Zwosta, 
Stefan Breuer, Tobias Weiß, Roland Tornau, Felix Müller – 
Bay Jandam, Pit Schmidt, Florian Wirnitzer, Dennis Schu-
mann, Sergio Isele, Marius Kuhlmann            Frank Walter  

Grafik von Nina 

                    



  



  



 
 

  

FC Wacker Bamberg 2. Mannschaft 
A-Klasse Bamberg 3, Saison 2026/27 

1 DJK Teut. Gaustadt 11 48:11 31 

2 Drosendorf/Weichend. III 11 58:10 30 

3 Gundelsh./Lichteneiche 11 38:12 29 

4 SV Pettstadt II  11 45:31 21 

5 FC Wacker Bbg. II 11 40:25 21 

6 SC 08 Bamberg 11 36:31 19 

7 SV Merkendorf II 11 19:18 16 

8 Wernsdorf/Roßdorf a. F. 11 27:28 16 

9 SG Pödeldorf/Naisa II  11 29:42 12 

10 Frensdorf/lReundorf II 11 15:44 12 

11 FV 1912/BSC/Sportfr. 11 19:34 12 

12 Post-SV Bamberg II 11 18:29 10 

13 FC Bischberg II 11 26:38 9 

14 SV Memmelsdorf 11 12:30 8 

15 SV Waizendorf II 11 24:41 7 

16 TSG 05 Bamberg II 11 17:47 5 

FC Wacker Bamberg II – A-Klasse 3 – Saison 2026/27 
So. 19. 7. 13.00 FC Wacker Bambg. II – Post-SV Bbg. II 6:0    
So. 26. 7. 17.15 FC Wacker Bbg. II – FC Bischberg II 5:0         
Do. 30. 7.  19.00 Drosend/Weichend. III – FC Wacker Bbg. II 3:1 
So. 2. 8.  15.00 DJK Teut. Gaustadt – FC Wacker Bbg. II 4:1 
So. 9. 8. 12.45 FC Wacker Bbg. II  – Gundelsh./Lichteneiche 1:3  
Sa. 15. 8.  15.00 SV Memmelsdorf – FC Wacker Bbg. II 2:5  
Sa. 22. 8.  12.45 FC Wacker Bbg II – SV Pettstadt II 2:3      
So. 30. 8. 13.30 Pödeldorf/Naisa II  – FC Wacker Bbg. II 3:5  
So. 6. 9.  12.45 FC Wacker Bbg. II – SV Waizendorf. II 6:4  
Sa. 12. 9.  17.00 SV Merkendorf II – FC Wacker Bbg. II 1:3  
So. 20. 9.  15.00 Wernsdorf/Roßdf. A. F. – FC Wacker Bbg. II 2:5  
So. 27. 9. 12.45  FC Wacker Bbg. II – SG Frensdorf/Reundf. II : 
Sa. 3. 10.  14.00 SC 08 Bamberg – FC Wacker Bbg II :  
So. 11. 10.  12.45 FC Wacker Bbg. II – TSG 05 Bamberg II :      
So. 18. 10.  15.00 FV 1912/BSC/Sportfr. – FC Wacker Bbg. II :     

Rückrunde:  
So. 25. 10. 11.30 Post-SV Bbg. II – FC Wacker Bambg. II :          
So. 1. 11. 11.45 FC Bischberg II – FC Wacker Bbg. II      
Sa. 7. 11.  14.30 FC Wacker Bbg. II – Drosend/Weichend. III : 
So. 15. 11.  11.45 FC Wacker Bbg. II – DJK Teut. Gaustadt :         
So. 14.3. 27 15.00 Gundelsh./Lichteneiche – FC Wacker Bbg. II  : 
So. 21. 3. 12.45 FC Wacker Bbg. II  – SV Memmelsdorf : 
Sa. 27. 3.  16.00 SV Pettstadt II – FC Wacker Bbg II :  
So. 4. 4. 12.45 FC Wacker Bbg. II  – Pödeldorf/Naisa II : 
So. 11. 4.  12.45 SV Waizendorf. II – FC Wacker Bbg. II : 
So. 18. 4. 12.45 FC Wacker Bbg. II – SV Merkendorf II : 
So. 25. 4.  12.45 FC Wacker Bbg. II – Wernsdorf/Roßdf. A. F. :     
So. 2. 5. 16.00  SG Frensdorf/Reundf. II – FC Wacker Bbg. II : 
So. 9. 5.  12.45 FC Wacker Bbg II – SC 08 Bamberg :    
So. 16. 5.  16.00 TSG 05 Bamberg II – FC Wacker Bbg. II :      
So. 23. 5.  13.00 FC Wacker Bbg. II – FV 1912/BSC/Sportfr. :      
 
 ⬌ 
   
 

Aufgebot FC Wacker Bamberg 
Diego Gustin Terrones 
Sebastian Kleis  
Leo Graf  
Fatih Yildirim 
Fabian Popp 
Kilian Stapf  
Timo Renk 
Sebastian Dengler  
Kim Noah Thau 
Adrian Schurius 
Lars Hoffmann 
Christopher Sünkel 
Tizian Hetterich 
Moritz Hildenbrand 
Adrian Schurius 
Finn Haferkamp 
Anas Hamoudi 
Pablo Barrionuevo  
Maximilian Zeitler 
Fabian Stock  
Johannes Goschenhofer 
Gregor Hetzel 
Tom Uphaus 
Benjamin Loges 
Jérome Stärker 
Andi Rödel 
Attilio Errede 
Alexander Kelembet 
Kushtrim Konjusha  
Anas Ajbara 
Youssef Aafir 
Theo Hamurculu  
 
 
 

  
 

Steffen Haase  
Marius Kuhlmann  
Sebastian Birk 
Armin Kleiber  
Stefan Kühl  
Jörg Rührer 
Felix Degenhart 
Niklas Lidl 
Martin Schuster  
Frank Grassl 
Stefan Breuer 
David Schwab 
Daniel Töwe  
Markus Müller-Höhne 
Sergio Isele 
Simon Zwosta 
Tobias Förtsch 
Miko Nöth  
Flo Wirnitzer 
Roland Tornau 
Jandam Boy 
Florian Schutty 
Thomas Michaelis 
Markus Unberath 
Tobias Weiß 
Roland Tornau 
Dennis Schumann 
Erik Kunze 
Pit Schmidt 
Hando Sadiki  
Patrick Philipp  
 

Torschützen FC acker Bamberg 
Kreisklasse 1 – 2026/27 (Tore 13:14) 
Anas Hamoudi 3  
Timo Renk 3 
Finn Haferkamp 3  
Gregor Hetzel 2 
Anas Ajbara 1 
Tom Uphaus 1 

 
 

 
 

Torschützen FC Wacker II 
A-Klasse 3 – 2026/27 (Tore 40:25 
Stefan Kühl 9 
Stefan Breuer 7 
Tobias Weiß 6 
Youssef Aafir 3 
Markus Grassl 3 
Roland Tornau 3 
Anas Ajbara 1  
Erik Kunze 1 
Hando Sadiki 1 
Dennis Schumann 1 
Daniel Töwe 1 
Markus Unberath 1  
Forian Wirnitzer 1 
Simon Zwosta 1 
Pit Schmidt 1 
 
Simon Zwosta  
Pit Schmidt  
Dennis Schumann  
Pablo Barionuevo  
Marwan Moursli  
Miko Nöth  
Armin Kleiber  
David Schwab  
Roland Tornau  
 
 
Benni Loges 4 
Aydin Özilban 4 
Martin Loy 3 
Pablo Barrionuevo 2 
Lars Hoffmann 2 
 
David Schwab 1 
Felix Degenhart 1 
Erik Kunze 1 
Martin Loy 1 
Felix Müller 1 
Armin Sabzghabasoufiany 1 
Martin Schuster 1 
David Stössel 1 
Eigentor des Gegners 1 
 1 1 
8888 
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Beim schwer erkämpften 3:1-Sieg in Merkendorf II traf Stefan Kühl (unten 5), Stefan Breuer (un-
ten links) unten mit dem Schlusspfiff den Sieg endgültig sichernd Flo Wirnitzer. Markus Unbe-
rath und Roland Tornau (oben) mit Simon Zwosta (13) sorgten für ein sicher aufbauendes Mit-
telfeld und mit Tobias Weiß (unten 11) für Gefahr in der Offensive, was letztendlich den glückli-
chen Sieg für Wacker II brachte.  



  

Beim schwer erkämpften 3:1-Sieg in Merkendorf II traf Stefan Kühl (unten 5), Stefan Breuer (un-
ten links) unten mit dem Schlusspfiff den Sieg endgültig sichernd Flo Wirnitzer. Markus Unbe-
rath und Roland Tornau (oben) mit Simon Zwosta (13) sorgten für ein sicher aufbauendes Mit-
telfeld und mit Tobias Weiß (unten 11) für Gefahr in der Offensive, was letztendlich den glückli-
chen Sieg für Wacker II brachte.  



 
  



  

Nur ein Treffer gelang dem FC Wacker gegen den FC Baunach. Im Bild gratulieren die Spieler 
Fabian Popp, Christopher Sünkel, Timo Renk, Andreas Rödel, Finn Haferkamp und Gregor Het-
zel dem Torschützen Anas Hamoudi zum Erfolg. Nach dem Ausgleich wäre der Freistoß von 
Finn Haferkamp noch die Möglichkeit gewesen, das Spiel zu einem Sieg zu drehen, worauf Andi 
Rödel (8) daneben zuschauend sicherlich hoffte. 



 Weitere Neuzugänge beim FC Wacker Bamberg    
 
 

 
  

 
 
Wacker-Darter’s  
Spiele Frankenliga B2 2026   www.online-frankenliga.com 
 
 
 
Erfolgreiches 12-Punkte-Wochenende des FC Wacker Bamberg. Die Erste siegte bei Dro-
sendorf/Merkendorf II 0:2, die Zweite beim TSG 05 Bamberg II 0:3, die Wacker-Darter′s 
gegen die Dart Brother 3 mit 12:4 und gegen die Black Knights mit 11:5. Garanten für die 
Siege der Zweiten in genüsslicher Runde nach dem Spiel beim TSG II (unten von links) 
Felix Müller, Torhüter Steffen Haase, Routinier Martin Schuster, Armin Sabzghabasou-
fiany und Sergio Isele                                                                                    Grafiken von Nina Grafiken von Nina 

Adrian Schurius  Johannes Goschenhofer  Theo Hamurculu 
28 Jahre            42 Jahre         22 Jahre 
Innenverteidigung  Mittelfeld                                Linksaußen 
vom                     aus Würzburg vom 
FC Hettenshausen  TSV Schwieberdingen 

EINLADUNG 

Mitgliederversammlung 
des FC Wacker Bamberg  

am Donnerstag, 19. November 2026 
im Vereinsheim des FC Wacker 

  TAGESORDNUNG:  1. Begrüßung 
  2. Protokollverlesung 
   3. Bericht der Vorstandschaft 
   4. Berichte der Abteilungen 
   5. Kassenbericht  
   6. Wünsche und Anträge 
   7. Verschiedenes und Aussprache 

Anträge sind per E-Mail (info@fcwacker1927.de) oder postalisch  
(Margaretendamm 7, 96052 Bamberg) an den Vorstand zu richten. 

Herzliche Einladung ergeht an alle Vereinsmitglieder! 



   

 

 

 

 

Wacker-Darter’s Frankenliga B2 2026    

www.online-frankenliga.com 
22. 8. Wacker Darter’s – Dartphantoms 8:8   
05. 9. DC Wild Hornets – Wacker Darter’s 4:12  
12. 9. Wacker Darter’s – Lucky Dart e.V. 2 9:7  
19. 9. DC Hau Wech 2 – Wacker Darter’s 8:8    .8
     
26. 9. Wacker Darter’s – spielfrei   
17. 10. Wacker Darter’s – Dart Brothers’ 3    
24. 10. DC Löwenpower 3 – Wacker Darter’s    

 
  

31. 10. Dartphantoms – Wacker Darter’s   
07. 11. Wacker Darter’s – DC Wild Hornets  
14. 11. Wacker Darter’s  – Lucky Dart e.V. 2  
21. 11. Wacker Darter’s – DC Hau Wech 2  
28. 11. Spielfrei – Wacker Darter’s 
05. 12. Dart Brothers’ 3 – Wacker Darter’s  
12. 12. Wacker Darter’s    – DC Löwenpower 3   

Bockbier-Anstich 
beim  

FC Wacker Bamberg 
Samstag, 14. November 2026 

mit der Band  Pickup 

 
Große Trainingsbeteiligung auf dem neuen Kunstrasen, vor 
allem der sehr zahlreich vertretenen Wackerjugend und der 
Mannschaften reizt auch zum zuschauen für einen fachkun-
digen Plausch auf der Wacker-Terrasse. 

Wenn es auch noch 
kein Bockbier im Aus-
schank ist, das Fässla-
Bier von unserm 
Hauptsponsor ist im-
mer einen Genuss wert. 
 
Erheitert genießen dies 
von links Krischn, Mu-
cki, Nadja, Hannes und 
rechts Heike, Kreier und 
Vorstand Alex 
 
 
 
 
 

Spiele vom 20. Sept. 2026 - Kreisklasse 1: 
SV Dörfleins II – FC Lauf 6:2 
TSG 05 Bamberg – FC Baunach 1:4 
SpVgg Trunstadt – FC Wacker Bamberg 3:1 
VfL Mürsbach – RSC Oberhaid 0:3 
TSV Ebensfeld – FC Bischberg 5:3 
SpVgg Lauter – TSV Staffelbach 3:3 
 

Spiele vom 20. Sept. 2026 – A-Klasse 3: 
FC Bischbg. II – Gundelsh./LIchteneiche 2:3 
SC 08 Bamberg – SV Waizendorf II 5:0 
Drosendf./Weichendf. III – DJK Gaustadt 1:2 
Post-SV II – SV Memmelsdorf 3:3 
Wernsdorf/Roßd. a.F.– Wacker Bbg. II  2:5  
FV 1912/BSC/Sportfr. – SV Pettstadt II 1:2 
Frensd./Reundf. II – SV Merkendorf II 1:0 
TSG 05 Bbg. – Pödeldorf/Naisa II 1:2 

 



 

  

 
 
Wacker-Darter’s  
Spiele Frankenliga B2 2026   www.online-frankenliga.com 
 
 
 
Erfolgreiches 12-Punkte-Wochenende des FC Wacker Bamberg. Die Erste siegte bei Dro-
sendorf/Merkendorf II 0:2, die Zweite beim TSG 05 Bamberg II 0:3, die Wacker-Darter′s 
gegen die Dart Brother 3 mit 12:4 und gegen die Black Knights mit 11:5. Garanten für die 
Siege der Zweiten in genüsslicher Runde nach dem Spiel beim TSG II (unten von links) 
Felix Müller, Torhüter Steffen Haase, Routinier Martin Schuster, Armin Sabzghabasou-
fiany und Sergio Isele                                                                                    Grafiken von Nina Grafiken von Nina 



 
  



 

 

 

Wir stellen vor: 

 
Adrian Schurius 
 

 

Position/Funktion: Innenverteidigung, 6er 

Alter: 28 

Größe/Gewicht: 180/81 kg  

 Beim Wacker seit: 07/26 

Heimatort/Land: Pfaffenhofen a. d. Ulm 

Beruf Student – Lehramt 

 Grund des Vereinswechsels: Umzug 

Spor sportlicher Erfolg:. Sportlicher Werdegang: BC Uttenhofen (F–B-Jugend),→ FC Hetters-

hausen (B-Jugend bis Herren), Wacker  

 Hobbys: Gitarre und Klavier spielen 

Größter sportlicher Erfolg: Größter sportlicher Erfolg:  UniCup-Sieg 2024 & 2026 –  

  Nur der AK Footpol 

Sportliche Ziele: Nicht verletzen 

Lieblingsverein: FC Bayern München 

Sportliches Vorbild: Schweinsteiger 

Lieblingsspieler: Josua Kimmich 

Was mir beim FC Wacker gefällt:  Die geile Community 

Was mich nervt: Die kleinen Kabinen 

Mein schlimmstes Spiel: 13:0 – ich war Schiedsrichter 

Name der Freundin: Caro 

Traumfrau: Kann ich ja schlecht was anderes  

 als „Caro“ sagen 

Lieblingsfilm:  Star Wars III  

Lieblingsmusik:  Metal 

Lieblingsgruppe:  Kaifeck  

Lieblingsauto: BMW i4 M50 

Lieblingsautor: Hermann Hesse 

Lieblingsgericht:   Lebakaassemmel 

Lieblingsgetränk: Müllerbräu Helles 

Liebste Urlaubsregion: Italien 

Wünsche für die Zukunft: Gesund bleiben 

Tipp zum Spiel: Sieg 


